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Taler 1622

Dieser Taler wurde unter Burggraf Conrad Léw zu Steinfurt (1617-1632) gepragt.

Wir sehen den HI. Georg mit dem Drachen. In der rechten Hand halt er die Fahne. Die Umschrift
lautet CASTR IMP FRID TBERGK WETTRA. Links und rechts die Schilde von Friedberg und
Kaichen. Die Rlckseite zeigt die schwebende Kaiserkrone tber dem Doppeladler mit
Osterreichischem Schild. Die Titulatur nennt Kaiser Ferdinand .

Seit 1219 gab es in Friedberg unabhéngig voneinander eine Burg und eine Stadt. Die Burggrafen
hatten ein kleines Territorium noérdlich von Frankfurt, zu dem die Stadt Friedberg nicht gehdrte.
1541 bekam die Burg von Friedberg das Miinzrecht. Wahrung war der Reichstaler zu 90 Kreuzer
und der Gulden zu 60 Kreuzer.
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Informationen

Reichsburg Friedberg (Minzstand)
1622 (Datierung)

Taler
Zahlungsmittel
Silber

Dauerausstellung Frankfurt Einst?
Neubau, Ebene 1, Minzenreich, Vitrine FO4

Historisches Museum Frankfurt
Inv. M09889



https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Reichsburg+Friedberg+(Münzstand)
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=1622
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Taler
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Zahlungsmittel
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Silber
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Dauerausstellung+Frankfurt+Einst?
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Neubau,+Ebene+1,+Münzenreich,+Vitrine+F04
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Historisches+Museum+Frankfurt
https://historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=295210
https://historisches-museum-frankfurt.de/node/28444

